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Heimatspiel_Historisch_Schutzfrau.jpg 

Zum 90. Mal führen in diesem Jahr die Münnerstädter Bürgerinnen und Bürger ihr Heimatspiel 

„Die Schutzfrau von Münnerstadt“ auf. Das Foto zeigt die Besetzung aus dem Gründungsjahr 

1927. Am zweiten Spielwochenende wird der runde Geburtstag mit einem historischen Lagerle-

ben gefeiert. Foto: Archiv Heimatspielgemeinde Münnerstadt e.V. 
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Lagerleben zur Einstimmung aufs Heimatspiel 

Die Münnerstädter Bürger führen zum 90. Mal ihr historisches Volksschauspiel „Die Schutzfrau 

von Münnerstadt“ auf / Historisches Lagerleben am 2. und 3. September / Ermäßigung auf Ein-

tritt und Frankenschoppen bei Anreise mit der Bahn 

 

Das historische Volksschauspiel „Die Schutzfrau von Münnerstadt“ erinnert seit 

90 Jahren im Spätsommer an die Rettung der Stadt im Dreißigjährigen Krieg. 

Anlässlich des runden Geburtstags laden die Heimatspieler am zweiten Spielwo-

chenenden (2./3. September) zum historischen Lagerleben am Anger ein.  
 

Zwei Tage lang wird von früh bis spät gefeiert: Am Samstag, 2. September steht das Lagerle-

ben ab 15 Uhr mit Speis und Trank am Anger auf dem Programm. Am Spielsonntag, 3. Sep-

tember, lädt das Lager bis Spielbeginn ein, die gute alte Zeit zu erleben. Pünktlich zum Festzug 

um 13.45 Uhr schließt das Lager seine Pforten wieder. Für Kurzweil sorgen zudem der Schutz-

engelmarkt mit verkaufsoffenem Sonntag, Stadtführungen und Nachtwächterführungen.  
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Auch die Bahn feiert das 90-jährige Bestehen des fränkischen Freilichtspiels: Fahrgäste erhal-

ten eine Ermäßigung von 2,00 € auf den Eintrittspreis. Weiterhin gibt es bei Vorlage der Fahr-

karte einen Nachlass von 0,50 € auf einen Frankenschoppen beim Weinhaus Kilian; der Winzer 

gibt beim Lagerleben den Mundschenk.  

 

Entspannt anreisen können Festspielbesucher aus Richtung Schweinfurt, Bad Neustadt und 

Meiningen mit der Erfurter Bahn, der Mainfrankenbahn und dem Main-Spessart-Express. Einen 

Parkplan gibt es unter www.heimatspiel-muennerstadt.de. Behindertenplätze sind ausgewiesen; 

auf Wunsch gibt es einen Abholservice.  
 

Am 10. September (Tag des offenen Denkmals) wird das Stück zum dritten Mal aufgeführt. 

Auch hier gibt es wieder Stadtführungen und Nachtwächterführungen.   
 

Das Heimatspiel dauert rund anderthalb Stunden. Um 13.45 Uhr startet ein Festzug, um 14.30 

ist Spielbeginn. Karten gibt es im Vorverkauf, an der Tageskasse oder als Geschenkgutschein 

für 13 bzw. 15 Euro. Reisegruppen erhalten Sonderkonditionen und Serviceleistungen zur Pro-

grammgestaltung. Tickets und Informationen: Heimatspielgemeinde Münnerstadt e.V., Bruno 

Eckert, 1. Vors., Schützenstr. 4, 97702 Münnerstadt, Tel. 09733 13 64, www.heimatspiel-

muennerstadt.de, info@heimatspiel-muennerstadt.de,  
 

Hintergrund 

Seit dem Jahr 1927 führen Laiendarsteller das Heimatspiel auf. Tatsächlich wurde die Stadt 

1641 von den Schweden angegriffen. Die Truppen zogen unvermutet ab, der Grund wurde nicht 

überliefert. Bald entstand die Legende: Die Muttergottes hatte die Gebete der Münnerstädter 

erhört. Sie fing die Kanonenkugeln auf, der Feind floh entsetzt vor dieser Erscheinung.  
 

Der Muttergottes zu Ehren erzählt das Freilichtspiel die Geschichte vom fröhlichen Erntefest, 

von der Bedrohung der Stadt und der wundersamen Errettung. Flankiert wird das dramatische 

Geschehen von der Liebe der Bürgermeisterstochter zum tapferen Kommandanten. Wie ein 

roter Faden durchzieht dabei die Rose als christliches Symbol das Spiel. Vor mittelalterlicher 

Fachwerkkulisse erwecken Stadtknechte zu Pferd, Bauern, Bürger, Scholaren, Mäher und 

Schnitterinnen, Musikanten, Tänzer, Soldaten und Räte die Legende vor der Originalkulisse des 

Heimatspielhauses zum Leben. 
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Abdruck erbeten. Wir freuen uns über ein Belegexemplar.   

������������������������������������������. 

 

Mehr!  
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So bunt und beeindruckend sieht das Heimatspiel „Die Schutzfrau von Münnerstadt“ heute aus. Wer die 

zweite Aufführung des historischen Volksschauspiels besucht, erlebt am 2./3. September zusätzlich ein 

historisches Lagerleben. Foto: Christine Schikora  
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Spielstark und hochemotional führen die Münnerstädter Bürgerinnen und Bürger seit 90 Jahren ihr Frei-

lichtspiel „Die Schutzfrau von Münnerstadt“ auf. Hier eine Szene aus den 1950er Jahren. Foto: Archiv 

Heimatspielgemeinde Münnerstadt e.V. 
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INFO:  

Anschrift          Heimatspielgemeinde Münnerstadt e.V. 

                                          c/o Bruno Eckert - Schützenstr. 4 – 97702 Münnerstadt  

                          Tel. 09733 13 64 – www.heimatspiel-muennerstadt.de 
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                info@text-design.de   
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